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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Ehrenfriedersdorf, Stadt

Obere Kirchstraße 11 (bei)

Ehrenfriedersdorf * 176/1

Ev. Stadtkirche St. Niklas (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Einzeldenkmale der o. g. Sachgesamtheit: Kriegerdenkmal für die Gefallenen des 1. und 2. Weltkrieges 
und Stützmauer (siehe Sachgesamtheitsdokument Obj. 09306944); in Form eines Rondells, von 
beträchtlichem Aufwand sowie Bruchstein-Stützmauer von Alterswert, ortsgeschichtlich von Bedeutung, seit 
2019 zugehörig zur Pufferzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Das Kriegerdenkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges liegt stadtseitig direkt gegenüber der St. 
Niklaskirche. Die aufwändige Anlage in Form eines Rondells korrespondiert in seiner Gestaltung als 
monumentaler Bruchsteinbau mit der den Platz einfassenden Stützmauer aus dem Mittelalter. Das Rondell 
mit Spitzbogenöffnungen erhebt sich über einem Podest mit Treppenanlage. Wie in einer kleinen 
Wandelhalle kann im Innern ein Sandsteinblock in Form einer Tumba umschritten werden, auf dem die 
Inschriften der Kriegsopfer aus Ehrenfriedersdorf zu lesen sind. Auch die Wände tragen Inschrifttafeln. Die 
Ausführung lag 1827/28 bei dem Bildhauer Karl Julius Schurig aus Dresden, der auch für viele andere 
Kriegerdenkmale in Sachsen und Brandenburg in dieser Zeit verantwortlich zeichnete. In ihrer Gestaltung 
reichen diese von schlichten Gedenktafeln bis hin zu monumentalen figürlichen Darstellungen. Eine 
vergleichbare zu Ehrenfriedersdorf findet sich nicht darunter. Eine Anlage auf dem Huthübel im Ortsteil 
Hormersdorf von Zwönitz erinnert in ihrer Gestaltung und Monumentalität als rotundenartige Anlage mit 
Wandscheiben aus Bruchstein und einem Baum in Zentrum an die Ehrenfriedersdorfer Anlage. Die 
Stützmauer im rückwärtigen Bereich der Anlage trägt eine Gedenktafel für Gefallene des 2. Weltkrieges. Die 
Grünflächen der Anlage waren bauzeitlich reicher bepflanzt und von mehreren Bäumen flankiert. 
Die Anlage ist ortsgeschichtlich bedeutend. Zudem stellt ihrer Gestaltung im Vergleich mit anderen 
Kriegerdenkmalen dieser Zeit eine Besonderheit dar.

LfD/2019

Denkmaltext

1927-1928 (Kriegerdenkmal)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

CV/67/2

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LXIII/75/25

1997

Wagler

Kriegerdenkmal 1. WeltkriegBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LXIII/75/26

1997

Wagler

Kriegerdenkmal 2. WeltkriegBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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DF 439 071

1993

Petrik

Kriegerdenkmal (Rondell)Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 A

2018

Gühne, Dorit

Blick auf die Anlage von NOBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 B

2018

Gühne, Dorit

einfriedende Mauer im nördlichen Bereich der AnlageBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 C

2018

Gühne, Dorit

einfriedende Mauer im NW-Bereich der AnlageBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 D

2018

Gühne, Dorit

Anlage von Norden, Rondell und Gedenktafel 2. Wk an der
Einfriedungsmauer

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 E

2018

Gühne, Dorit

Ansicht Rondell von Osten, an der Mauer dahinter Gedenktafel
für Opfer der Gewalt (kein Denkmal)

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 F

2018

Gühne, Dorit

Ansicht Rondell (von Norden)Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 G

2018

Gühne, Dorit

Übergang in Stützmauer im südlichen Bereich der AnlageBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 H

2018

Gühne, Dorit

InformationstafelBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248053 I

2018

Gühne, Dorit

Anlage von SWBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.
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